
 

 

	
	 	

Papier	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	

O Elternbriefe nach Möglichkeit nur als Aushang drucken* 
 

O Informationen für die Eltern durch eine Messenger Gruppe 
weiterleiten (von den Eltern organisiert!) oder Nutzung ei-
ner Kita App zur Kommunikation 

 
O Bei Druck: Papier beidseitig bedrucken und Recycling Pa-

pier verwenden* 
 

O Fehldrucke/Fehlkopien: sammeln und als Schmierpa-
pier/Notizzettel benutzen (auf Datenschutz achten!)* 
 

O Einlaminiertes (Ton-)Papier zur Gestaltung von Plakaten, 
Listen oder Aushängen zum Wiederbeschreiben* 
 

O Maltafeln für die Kinder installieren, Kreiden für draußen 
nutzen, Papierreste zum Basteln nutzen* 

 

Leitfaden  
KITA 



 

 

Tee	und	Ge-
tränke	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Lebensmittel	
und	Reste	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

O Zum Trinken: Leitungswasser in Kannen abfüllen (Trink-
wasserqualität bei Bedarf prüfen lassen) * 
 

O Wasserfilter mit Sprudelfunktion 
 

O Nutzen von losem Tee in Großpackungen und Teesieben* 
 

O Für Ausflüge: Eltern geben ihrem Kind eine wiederbefüll-
bare Wasserflasche mit, z.B. aus Edelstahl* 

 
O Eltern für Müllreduzierung bei mitgebrachter Brotzeit sen-

sibilisieren (z.B. Brotboxen benutzen, Joghurt abfüllen etc.) 
* 
 

O Lebensmitteleinkauf so gut wie möglich verpackungsfrei 
organisieren, durch Nutzung von z.B. Mehrwegsystemen 
(Joghurt, Milch etc.), Obst- und Gemüsenetzten, Brotbeu-
teln und verschließbaren Dosen für die Wurst- und Kä-
setheke* 

 
O Regeln, was nicht mitgebracht werden darf, in den Infos 

für neue Eltern (z.B. Krippen ABC) verankern, z.B. Milch-
schnitte, Quetschjoghurt…) 
 

O Obst/Gemüsekiste liefern lassen (Vermeidung von Plastik) 
 

O Mittagessen durch Catering in Edelstahlbehältern liefern 
lassen* 
 

O Regelmäßiger Austausch mit dem Caterer über Portions-
größen* 
 



 

 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Elternarbeit	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Teamarbeit	
	
	
	
	
	
	
	
Wickeln	
	
	
	
Hygiene	und	
Reinigung	

O Dokumentation von Essensportionen (z.B. bei Festen) und 
Anpassung im folgenden Jahr* 
 

O Überschüssige Nahrungsmittel der Kinder (z.B. vom Früh-
stück) werden wieder mit nach Hause genommen* 
 

O Gelegentliches Einfrieren nach Vorgabe 
 
 

O Informationen vermitteln durch Aushänge, Bespiele am El-
ternabend, Zero Waste Tipp der Woche und im persönli-
chen Gespräch* 
 

O Den Eltern eine Möglichkeit zum Tauschen anbieten, z.B. 
ein Tauschregal oder Kiste, für Bücher, Spielzeug, Alltags-
gegenstände (z.B. leere Einmachgläser) usw. 

 
 

O Ideen zur Müllreduzierung werden im Team besprochen* 
 

O "Nachhaltigkeitskiste" anlegen, in der alle Rezepte, Bücher, 
Ideen usw. gesammelt werden und für alle Mitarbeiter zu-
gänglich aufstellen* 

 
 

O Den Eltern Offenheit gegenüber Stoffwindeln und alternati-
ven Feuchttüchern signalisieren* 
 
 

O Jedes Kind hat ein eigenes Handtuch* 
 

O Wiederwendbare Überzieher für Schuhe zum Waschen für 
Straßenschuhe verwenden 



 

 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Nachhaltige	
Geschenke	zu	
Geburtstagen	
und	Festen	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

O Reinigungs- und Spülmaschinenmittel in großen Kanistern 
nutzen* 
 

O Für nasse Wäsche bringt jede Familie einen Stoffbeutel o-
der „Wet-Bag“ mit* („Wet-Bags“ können auch vom Kin-
dergarten gestellt werden) 
 

O Stark verschmutze Kleidung (z.B. Erbrochenes etc.) wird in 
übrig gebliebene Beutel, z.B. Windelverpackungen etc. mit-
gegeben* 
 

O Taschentücher in Boxen anbieten*   
 

 
O Anstatt Geschenkpapier wird eine wiederverwendbare 

Kiste verwendet* 
 

O Obst und Gemüse verschenken* 
 

O Geschenkideen: Pixi-Bücher, selbstgemachte Knetmasse, 
Holzspielzeug; Gruppengeschenk zu Weihnachten usw. 
 

O Adventskiste, die jedes Kind 1x mit nach Hause nehmen 
darf 
 

O Allgemeine Reduzierung von Geschenken (Wertevermitt-
lung, Konsum...) * 
 

O Geschenke im Team, z.B. gemeinsames Essen gehen oder 
einen Ausflug machen   
 

 



 

 

Angebote	zum	
Thema	Umwelt,	
Natur,	und	
Müllvermei-
dung	
	
	
	
	
	
	
	
	

O Kräuter/Gemüse im Garten pflanzen 
 

O Seedbombe basteln (z.B. Bienenfreundliche Blumen) 
 

O Mit frischen Zutaten kochen 
 

O Vogelfutter oder Nistkästen anbringen 
 

O Kreative Up-Cycling Idden/ mit „Müll“ basteln (z.B. Klopa-
pierrollen, Korken, PET Flaschen, Gläsern usw.) * 
 

O Straßenkreiden und Knetmasse selbst herstellen 
  

O Kleister selbst anrühren (aus Stärkemehl und Wasser) 
  

O Müllsammelaktionen organisieren, z.B. als Eltern-Kind Ak-
tion 
 

O Kompost(-kiste) aus Bioabfällen mit den Kindern anlegen 
und Humus zum Gärtnern verwenden 
 

O Die Mülleimer mit Symbolen versehen, um den Kindern 
Mülltrennung näher zu bringen* 
 

O Mit den Kindern durch Bilder und Bücher das Thema Müll 
aufgreifen und miteinander ins Gespräch kommen (je nach 
Alter)* 

 
 

  



 

 

 

Wir danken den Superhelden des Haus für Kinder Krempoli in Lauf an der Peg-
nitz/Schönberg, mit denen wir die aufgeführten Aktionen zur Müllvermeidung erar-
beitet haben. In den verschiedenen Bereichen (Krippe/Kindergarten/Hort) werden 
die Punkte umgesetzt. Jede/r Erzieher/in, jede Gruppe und jeder Bereich hat hier-

bei ihre/seine eigenen Möglichkeiten und Schwerpunkte.  
 

Ihr	habt	noch	weitere	Tipps	für	Kindertagesstätten?	
Wir	freuen	uns	über	Ideen	und	Inspirationen	zur	Weiterführung	un-

seres	Leitfadens!		
	

																				Kontakt:	hallo@zero-waste-helden.de		
 


